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Gemeinde Unstruttal

Unstruttal
Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Nachruf
In stiller Trauer nehmen wir Abschied vom

Ortsteilbürgermeister Ammern,

Torsten Roscher,
der am 06. September plötzlich und unerwartet,

viel zu früh verstorben ist.

Torsten war sehr engagiert, mit seinem Heimatort
verwurzelt und setzte sich stets

für die Belange in seinem Ortsteil ein.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie
und seinen Angehörigen.

Unstruttal, im September 2025
Michael Hartung
Bürgermeister

im Namen des Ortsteilrates Ammern,
der Vereine des Ortsteiles Ammern,

des Gemeinderates,  
aller Ortsteilbürgermeister sowie

der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Gemeinde Unstruttal
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Mitteilungen

Kontaktdaten der Gemeinde Unstruttal
Telefon: 03601/8862661
Fax: 03601/8862678
E-Mail: info@gemeinde-unstruttal.de
Homepage: www.gemeinde-unstruttal.de
eRechnung: https://xrechnung-bdr.de
Leitweg-ID: 16064071-0001-52

Wichtige Rufnummern
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst)����������������������������������� 112
Rettungsleitstelle Mühlhausen �������������������������� 03601/19222
einschließlich Krankentransport ���������������������� 03601/403080
Trink- und Abwasserzweckverband Mühlhausen
(bei Havariefällen) ��������������������������������������������� 0172/3424405
Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld Helmsdorf“
(außerhalb der Geschäftszeiten)������������������������0175/5631437
Störungsrufnummer Strom ������������������������������� 08006861166
Störungsrufnummer Erdgas ������������������������������08006861177

Behindertengerechter Eingang
Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir verfügen über einen behindertengerechten Eingang im 
Ortsteil Ammern. Bitte setzen Sie sich mit uns telefonisch in 
Verbindung, wenn Sie unseren behinderten Eingang nutzen 
möchten. Telefonnummer Sekretariat: 03601/8862661
Michael Hartung
Bürgermeister

Sprechzeiten des KoBB
Die Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten,

Herrn PHM Müller, finden
jeden Dienstag von 16:00 - 18:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Unstruttal
im Ortsteil Menteroda statt.

Telefonisch ist Herr Müller unter der Tel.-Nr.: 01522/5784105 
zu erreichen oder Sie wenden sich bei Problemen an die Po-
lizeiinspektion Unstrut-Hainich

(Brunnenstraße 75, 99974 Mühlhausen)
Telefon-Nr.: 03601/4510.

Finanzamt Mühlhausen
Martinistraße 22, 99974 Mühlhausen
Das Finanzamt ist ausschließlich telefonisch für Sie erreichbar.
Besuche ohne Termin sind nicht möglich.
Telefon-Servicezeiten
Montag, Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch, Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Telefonauskunft 0361/573613900

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
finanzamt.thueringen.de

Vorübergehend veränderte 
Öffnungszeiten der Gemeinde 
Unstruttal
Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Um einen reibungslosen Ablauf gewährleisten zu können, 
bitten wir um Terminvereinbarung.
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Terminvereinbarung möglich.
Kontaktdaten Sekretariat
Telefon-Nr.: 03601/8862661 (Sekretariat)
E-Mail: info@gemeinde-unstruttal.de

Kontaktdaten Bürgerbüro
Telefon-Nr.: 03601/8862668

(Ortsteil Ammern)
Telefon-Nr.: 036029/81514| 03601/8862686

(Ortsteil Menteroda)
E-Mail: einwohnermeldeamt@

gemeinde-unstruttal.de

Information des Bürgerbüros  
der Gemeinde Unstruttal,  
Ortsteil Menteroda
Werte Bürgerinnen und Bürger,
unser Bürgerbüro im Ortsteil Menteroda ist vom 07.10. bis 
einschließlich 10.10.2025 geschlossen.
Die Vertretung erfolgt durch unser Bürgerbüro im Ortsteil 
Ammern.
Um einen reibungslosen Ablauf gewährleisten zu können,
bitten wir um Terminvereinbarung.
Sie erreichen uns hierzu unter den folgenden Kontaktdaten:

Bürgerbüro Ammern 03601/8862668
Sekretariat 03601/8862661
E-Mail einwohnermeldeamt@

gemeinde-unstruttal.de

Wir danken für Ihr Verständnis!
Ihre Bürgerbüros

Impressum
Amtsblatt der Gemeinde Unstruttal
Herausgeber: Gemeinde Unstruttal Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, info@wittich-langewiesen.de,
www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21 
Verantwortlich für amtlichen Teil: der Bürgermeister
Verantwortlich für nichtamtlichen Teil: LINUS WITTICH Medien KG, Ilmenau
Redaktionssekretärin: Frau Katja Schöpke, Tel.: 03601 / 8862673, Fax: 03601 / 8862678
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, er-
reichbar unter Tel.: 0 36 77 / 20 50 - 0, E-Mail: info@wittich-langewiesen.de Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Yasmin Hohmann – Erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für An-
zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen 
und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von 
uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Pa-
pierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezüg-
liche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise: 
monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet: Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum 
Preis von 3,50 € (inkl. Porto und gesetzliche MWSt.) beim Verlag bestellen. Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt 
eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/
politische Gruppierung verantwortlich.
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30 Jahre Gemeinde Unstruttal30 Jahre Gemeinde Unstruttal
Ein Jubiläum voller Höhepunkte
Am 15. und 16. August 2025 feierte die Gemeinde Unstruttal ihr 
30-jähriges Bestehen mit einem zweitägigen Jubiläumsfest, das 
zahlreiche Gäste sowie Bürgerinnen und Bürger zusammenführte.

Festlicher Auftakt am Freitag
Der Jubiläumsabend am Freitag bildete den feierlichen Start in das 
Festwochenende. Unter den Gästen befanden sich neben den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Unstruttal auch die 
Ortsteilbürgermeister, ehemalige Bürgermeister, der Präsident des 
Thüringer Landtags, Dr. Thadäus König, Landrat Thomas Ahke, Ver-
einsvertreter sowie viele weitere Ehrengäste.

Für das erste Highlight des Abends sorgten die Schülerinnen und 
Schüler der 3. Klasse der Daltonschule Unstruttal, die ein selbst-
geschriebenes Lied über Unstruttal präsentierten. Rund 30 Kinder 
begeisterten die Anwesenden und brachten die Gäste zum Strahlen 
und Mitsingen.

Im Rahmen des Abends wurden zudem verdiente Persönlichkeiten 
sowie Vereine der Gemeinde geehrt. Für ihr langjähriges Engagement 
oder ihre besonderen Leistungen erhielten sie Ehrennadeln und Eh-
renplaketten - ein Zeichen der Wertschätzung und Anerkennung für 
ihren besonderen Einsatz zum Wohle Unstruttals.

Bürgermeister Michael Hartung blickte in seiner Rede auf die Entste-
hung der Gemeinde zurück und stellte besondere Meilensteine aus 
den vergangenen 30 Jahren heraus. Ein weiterer Höhepunkt war die 
Vorführung des „Unstruttal-Films“, der alle 13 Ortsteile eindrucks-
voll präsentierte und noch einmal verdeutlichte, wie vielfältig und 
lebenswert die Gemeinde Unstruttal ist.

Den festlichen Abschluss des Abends bildete die Jubiläumstorte, die 
von Bürgermeister Michael Hartung, dem Beigeordneten Hartmut 
Meyenberg und Landrat Thomas Ahke feierlich angeschnitten wur-
de. Moderiert wurde der Abend in gewohnt souveräner Weise von 
Gundula Schäfer.

Ein buntes Fest für Groß und Klein am Samstag
Am Samstag stand das Miteinander der Vereine und Einwohner im 
Mittelpunkt. Zahlreiche Mitwirkende zeigten eindrucksvoll, welch 
großartige Feste in Unstruttal gemeinsam auf die Beine gestellt 
werden können.

Im Festzelt sorgten Gesangs- und Tanzauftritte für beste Unterhal-
tung, und auch der Spielmannszug begeisterte mit einem Platzkon-
zert. Neben einer Vorführung der Hundestaffel gab es eine Bas-
telstraße für Kinder, Kinderschminken, interaktive Vereinsstände, 
spannende Turniere und eine reich bestückte Schlemmermeile. So 
war für jeden Geschmack und jedes Alter etwas geboten.

Ein besonderes Angebot waren die Shuttlebusse, die alle Ortsteile 
verknüpften und von den Gästen zahlreich genutzt wurden. So trugen 
sie dazu bei, dass sich alle Bürgerinnen und Bürger unkompliziert am 
Jubiläumsfest beteiligen konnten.

Ein gelungenes Jubiläum
Das Festwochenende zeigte eindrucksvoll, was eine starke Gemein-
schaft leisten kann. Die Gemeinde Unstruttal kann stolz auf ihre 
30-jährige Geschichte zurückblicken und ebenso optimistisch in die 
Zukunft schauen.

Dieses Jubiläum wird allen Beteiligten als ein rundum gelungenes 
und unvergessliches Fest in Erinnerung bleiben.

Katja Schöpke	 Michael Hartung
Sachbearbeiterin	 Bürgermeister
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Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Sprechstunde der ehrenamtlichen 
Seniorensicherheitsberater
Sehr geehrte Damen und Herren,
die ehrenamtlichen Seniorensicherheitsberater des Unstrut 
Hainich Kreises führen am 07.10.2025 ihre Sprechstunden 
für Senioren:innen im Mehrgenerationenhaus „Geschwister 
Scholl“, Puschkinstraße 8, 99974 Mühlhausen durch.
In der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr informieren sie zum The-
ma „Betrügereien mit Kleinanzeigen“ und über aktuellen Be-
trugsmaschen.
Mit freundlichen Grüßen
Klaus-Peter Oertel

Information an alle Kunden des Trink- 
und Abwasserzweckverbandes „Notter“

Herausgabe eines Amtsblattes
Sehr geehrte Kund*innen,
der Trink- und Abwasserzweckverband „Notter“ hat das Amts-
blatt Jahrgang 20 Nr. 02 am 13. August 2025 herausgegeben. 
In diesem Amtsblatt sind veröffentlicht:
- Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan des Trink- und Ab-

wasserzweckverbandes „Notter“ für das Wirtschaftsjahr 
2025

- Bekanntmachung der Haushaltssatzung und des Wirt-
schaftsplanes des Trink- und Abwasserzweckverbandes 
„Notter“ für das Wirtschaftsjahr 2025

- Informationen zu Beschlüssen

Das Amtsblatt liegt ab Herausgabetag in begrenzter Stückzahl 
zur kostenlosen Mitnahme in der Geschäftsstelle in Schlotheim, 
Thomas-Müntzer-Straße 2 in 99994 Nottertal-Heilinger Höhen 
bereit bzw. ist auch über die Internetseite des TAZV „Notter“ 
unter www.tazv-notter.de abrufbar (Rubrik „Service“).
Der Verband empfiehlt allen interessierten Bürger*innen, den 
aktualisierten und erweiterten Internetauftritt des Verbandes zu 
nutzen, wo über wichtige Themen des TAZV „Notter“ informiert 
wird.
A. Blankenburg
Verbandsvorsitzender

Goldene Ehrennadel für Herrn Schulz

Ein Vorbild für Lengefeld
Als Bürgermeister war es mir eine besondere Freude, Herrn 
Schulz mit der goldenen Ehrennadel auszuzeichnen. Sein lang-
jähriges Engagement in der Kirche, der Freiwilligen Feuerwehr 
und für das Dorfleben im Ortsteil Lengefeld verdient höchste 
Anerkennung.
Mit dieser Auszeichnung danken wir ihm herzlich für seinen vor-
bildlichen Beitrag und sein Wirken für die Gemeinschaft.

Michael Hartung
Bürgermeister
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Wir suchen Dich
ab August 2026 für eine Ausbildung als:

Umwelttechnologe Abwasserbewirtschaftung
Der Zweckverband Abwasserentsorgung Mühlhausen und Umland sucht für das kommende Ausbildungsjahr 2026 
einen neuen Auszubildenden (m/w/d) für folgenden Ausbildungsberuf Umwelttechnologe Abwasserbewirtschaftung
Der künftige Arbeitsbereich umfasst:
• Steuerung und Kontrolle von Prozessabläufen der Kläranlage
• Inspektion und Überwachung der technischen Anlagen der Abwassera-

bleitung sowie -reinigung
• Messen und Analysieren des Schadstoffgehaltes des Abwassers
• Durchführung von Wartungen und Reparaturen von Maschinen und An-

lagen
• Betrieb und Wartung von Leitungssystemen und Außenanlagen.

Motivierte Azubis mit …
• Realschulabschluss
• gute bis sehr gute Leistungen in den Fächern

Chemie, Physik und Mathematik
• logisches Denkvermögen
• Leistungs- und Einsatzbereitschaft
• handwerklichem Geschick, Freude und Interesse an Technik sowie 

Teamgeist und einer sorgfältigen Arbeitsweise

… sind bei uns genau richtig!
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Die ersten eineinhalb Jahre der prak-
tischen Ausbildung werden in der Ausbildungsstätte Weimar absolviert. Danach 
erfolgt die Ausbildung hauptsächlich im Ausbildungsunternehmen.

Ausbildungsstätte: BVE Weimar des Bildungsvereins der
Ver- und Entsorgungsunternehmen
Thüringen e.V.

Die Vergütung erfolgt nach TVAöD/BBiG.

Urlaub: 30 Tage

Zuschüsse und Leistungen:

• Erstattung Wohnheimkosten (unter gewissen Voraussetzungen)
• Erstattung Fahrtkosten (unter gewissen Voraussetzungen)
• Jahressonderzahlung
• Betriebliche Altersvorsorge
• Bereitstellung von Ausbildungsmitteln
• Lernmittelzuschuss.

Du hast Interesse? Dann bewirb dich jetzt!

Sende deine aussagekräftige Bewerbung inkl. letzter Zeugnisabschrift bis zum 
28.02.2026 an den

Zweckverband Abwasserentsorgung
Mühlhausen und Umland
Windeberger Landstr. 73
99974 Mühlhausen

Eine Einstellung erfolgt jedoch nur bei genehmigter Haushaltssatzung 2026.

Wir suchen Dich
ab August 2026 für eine Ausbildung als

Umwelttechnologe Wasserversorgung
Der Zweckverband Trinkwasserversorgung Mühlhausen und Unstruttal sucht für das kommende Ausbildungsjahr 
2026 einen neuen Auszubildenden (m/w/d) für folgenden Ausbildungsberuf Umwelttechnologe Wasserversorgung
Der künftige Arbeitsbereich umfasst
• Steuerung und Kontrolle technischer Abläufe
• Bedienung, Wartung und Reparatur von Anlagen
• Montage und Demontage von Rohrleitungen
• Prüfung von Kundenanlagen
• Schaltung und Reparatur ausgewählter elektrotechnischer Anlagen
• Erfassung und Überwachung Parameter zur Qualitätssicherung
• Erkennung und Beseitigung von Betriebsstörungen

Motivierte Azubis mit …
• Realschulabschluss
• gute bis sehr gute Leistungen in den Fächern Chemie, Physik und 

Mathematik
• logisches Denkvermögen
• Leistungs- und Einsatzbereitschaft
• handwerklichem Geschick, Freude und Interesse an Technik sowie 

Teamgeist und einer sorgfältigen Arbeitsweise

… sind bei uns genau richtig!
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Die ersten eineinhalb Jahre der prak-
tischen Ausbildung werden in der Ausbildungsstätte Weimar absolviert. Danach 
erfolgt die Ausbildung hauptsächlich im Ausbildungsunternehmen.

Ausbildungsstätte: BVE Weimar des Bildungsvereins der
Ver- und Entsorgungsunternehmen
Thüringen e.V.

Die Vergütung erfolgt nach TVAöD/BBiG.

Urlaub: 30 Tage

Zuschüsse und Leistungen:

• Erstattung Wohnheimkosten
• Erstattung Fahrtkosten (unter gewissen Voraussetzungen)
• Jahressonderzahlung
• Betriebliche Altersvorsorge
• Bereitstellung von Ausbildungsmitteln
• Lernmittelzuschuss.

Du hast Interesse? Dann bewirb dich jetzt!

Sende deine aussagekräftige Bewerbung inkl. letzter Zeugnisabschrift bis zum 
28.02.2026 an den

Zweckverband Trinkwasserversorgung
Mühlhausen und Unstruttal
Windeberger Landstraße 73
99974 Mühlhausen

Eine Einstellung erfolgt jedoch nur bei genehmigter Haushaltssatzung 2026.
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Aktuelle Informationen zur 
Einschulungsuntersuchung 2025/2026
Bevor Kinder eingeschult werden, durchlaufen sie die Einschu-
lungsuntersuchung. Sie ist fester Bestandteil des Einschulungs-
verfahrens und in allen Bundesländern im Schulgesetz vorge-
schrieben. Mithilfe der ärztlichen Pflichtuntersuchung sollen 
eventuelle Entwicklungsverzögerungen und gesundheitliche 
Einschränkungen, die für den späteren Schulbesuch relevant 
sind, frühzeitig erkannt werden. Bei Bedarf werden weitere 
Schritte eingeleitet, um allen Kindern einen guten Schulstart zu 
ermöglichen. Im Unstrut-Hainich-Kreis übernimmt der Kinder- 
und Jugendärztliche Dienst des Fachdienstes Gesundheit der 
Kreisverwaltung diese Aufgabe.
Im Zuge der fortschreitenden Digitalisierung wurde im letzten 
Jahr damit begonnen, die Online- Terminvergabe im Zusam-
menhang mit der Einschulungsuntersuchung schrittweise ein-
zuführen. Ziel war es, den Terminabstimmungsprozess zu ver-
einfachen und effizienter zu gestalten.
Laut Aussage von Sophie Luhn, Ärztin des Kinder- und Jugend-
ärztlichen Dienstes, die die Untersuchungen durchführt, gab es 
von den Eltern so viele positive Reaktionen und Rückmeldungen, 
dass der Online-Service für die Einschulungsuntersuchung seit 
Juni 2025 inzwischen allen Sorgeberechtigen zur Verfügung 
steht. „Die selbstständige Terminbuchung über die Webseite 
des Landratsamtes hat sich eindeutig bewährt. Eltern haben so 
deutlich mehr Flexibilität in ihrer Planung, was wiederum dafür 
gesorgt hat, dass die Zahl der Terminausfälle und -verschiebun-
gen merklich gesunken ist.“ berichtet Frau Luhn.
„Alle Kinder, die bis einschließlich 01.08.2026 sechs Jahre alt 
werden, sind schulpflichtig und werden bis Mitte des kommen-
den Jahres vom Team des Kinder- und Jugendärztlichen Diens-
tes untersucht.“, so Frau Luhn weiter. Eltern zukünftiger Schulan-
fänger finden auf der Website des Unstrut-Hainich-Kreises unter 
www.unstrut-hainich-kreis.de/einschulungsuntersuchung eine 
Übersicht über den Zeitraum zur Terminbuchung der jeweiligen 
Schulen für die Schuleingangsuntersuchung, sowie viele weitere 
ausführliche Informationen.
Die Reservierung des Termins ist ebenfalls über diese Seite mög-
lich. Besonders wichtig ist an dieser Stelle der Hinweis, dass die 
jeweilige Buchung für den angegebenen Zeitraum, frühestens 
zwei Monate im Voraus, durchzuführen ist.
Sorgeberechtigte, die für ihr Kind eine Rückstellung vom Schul-
besuch oder die vorzeitige Einschulung für das kommende 
Schuljahr beantragt haben, werden um zeitnahe Terminbuchung 
gebeten.
Ausgenommen von der Online-Terminvergabe sind Kinder mit 
bekanntem Förderbedarf (die Einladung erfolgt ab August eines 
jeden Jahres) sowie Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt wurden 
(die Einladung erfolgt ab Januar des Folgejahres).
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.
R. Rothe
Pressestelle
Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis

Zwischen Himmel und Hainich:

Thüringens Baumkronenpfad feiert Jubiläum
Erfolgsmodell für naturnahen Tourismus begeistert seit 
zwei Jahrzehnten Besucher aus ganz Deutschland.
Erfurt/Bad Langensalza. Über 3,5 Millionen Besucher, ein 
unvergleichlicher Blick ins UNESCO-Weltnaturerbe und eine 
Idee, die Naturtourismus in Deutschland neu gedacht hat: der 
Baumkronenpfad im Nationalpark Hainich wird in diesem Jahr 

Zweite Ausschreibungsrunde für die 
Ehrenamtsförderung im Unstrut-Hainich-
Kreis

20.720 Euro stehen für Projekte im Kreis bereit
Jetzt schnell Antrag stellen - Frist läuft bis 20. September 2025
Der Unstrut-Hainich-Kreis startet eine zweite Ausschreibungs-
runde für die Förderung des Ehrenamts. Der Kreisausschuss 
hat in seiner Sitzung am 11. August 2025 beschlossen, die noch 
verfügbaren finanziellen Mittel in Höhe von 20.720 Euro aus der 
Gesamtsumme von 68.410 Euro, die dem Landkreis für das Jahr 
2025 durch die Thüringer Ehrenamtsstiftung bereitgestellt wur-
den, erneut auszuschreiben.
Antragsberechtigt sind alle Vereine, Initiativen, Institutionen, Ver-
bände sowie Körperschaften des öffentlichen Rechts mit Sitz im 
Unstrut-Hainich-Kreis - sofern sie in diesem Jahr noch keine För-
derung im Rahmen der Ehrenamtsförderung beantragt haben.
Ziel ist es, weiteren ehrenamtlichen Projekten die Möglichkeit 
zu eröffnen, finanzielle Unterstützung zu erhalten und ihre Ideen 
sowie Vorhaben in die Tat umzusetzen.
„Das Ehrenamt ist das Rückgrat unserer Gesellschaft. Ob im 
Sport, im sozialen Bereich, im kulturellen Leben oder im Ka-
tastrophenschutz - ohne das Engagement vieler Freiwilliger 
wären zahlreiche Angebote und Strukturen nicht denkbar. Mit 
der zweiten Ausschreibungsrunde möchten wir bewusst weite-
ren Projekten die Möglichkeit geben, gefördert zu werden.“ So 
Landrat Thomas Ahke.
Gefördert werden insbesondere folgende Projekte und Maß-
nahmen:
• Maßnahmen zur Gewinnung, Motivation, Unterstützung und 

langfristigen Bindung von Menschen an das Ehrenamt sowie 
zur Förderung neuer Formen des Ehrenamtes

• Durchführung von Veranstaltungen zur öffentlichen Aus-
zeichnung ehrenamtlich engagierter Personen oder Perso-
nengruppen

• Würdigung ehrenamtlich Tätiger, z. B. durch Ehrungen oder 
Preise

• Öffentlichkeitsarbeit zur Förderung des Ehrenamtes
• Aus-, Fort- und Weiterbildungen, die für die Ausübung eh-

renamtlicher Tätigkeiten notwendig sind
• Entwicklung und Betreuung von Vernetzungsprojekten ge-

meinnütziger Träger ehrenamtlicher Tätigkeit
• Förderung von innovativen Modellprojekten im Bereich des 

Ehrenamts

Der Antragsschluss für die zweite Ausschreibungsrunde ist der 
20. September 2025.
Damit soll sichergestellt werden, dass auch später entstandene 
oder kurzfristig initiierte Projekte berücksichtigt werden können. 
Das Verfahren folgt den Vergabegrundsätzen zur Förderung des 
Ehrenamts im Unstrut-Hainich-Kreis.
Weitere Informationen zur Antragstellung, den Vergaberichtlini-
en sowie das Antragsformular finden Sie auf der Website des 
Landratsamtes unter: https://www.unstrut-hainich-kreis.de/eh-
renamtsbeauftragte/ehrenamtsfoerderung/
Bei Fragen steht Ihnen die Ehrenamtsbeauftragte des Unstrut-
Hainich-Kreises, Frau Döring, gerne zur Verfügung.
Kontakt:
Ehrenamtsbeauftragte Frau Döring, Telefon: 03601 801016
E-Mail: ehrenamt@uh-kreis.de
R. Rothe
Pressestelle
Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis
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Zu hohe Nitratbelastungen im 
Grundwasser im Unstrut-Hainich-Kreis

Ein wichtiges Argument für Agroforst

Der VSR-Gewässerschutz stell-
te in den am 12. Mai und am 14. 
Juli in Mühlhausen und Bad 
Tennstedt abgegebenen 44 
Brunnenwasserproben eine 
hohe Nitratbelastung fest. Die 
gemeinnützige Organisation 
fordert die Bundesregierung auf 
Agroforst als wichtigen Bau-
stein einer nachhaltigen Land-
wir tschaft voranzubringen. 
Durch diese Agroforstsysteme 
lässt sich die Nitratbelastung 
nachweislich senken ohne den 
Ertrag auf dem Acker zu verrin-
gern.

Die Nitratrichtlinie verpflichtet dazu, Überschreitungen des 
Grenzwertes für Nitrat von 50 Milligramm pro Liter zu verhindern. 
Harald Gülzow stellt bei der Auswertung der Messergebnisse 
fest, dass die Nitratbelastung im Brunnenwasser trotz vielen 
Auflagen zur Düngemenge und Düngezeitpunkt nicht so wie 
gehofft sinkt. „In jeder vierten Probe aus den privat genutzten 
Brunnen stellten wir eine Überschreitung von 50 Milligramm pro 
Liter (mg/l) Nitrat fest“, erklärt er. Besonders erschreckend fand 
der Gewässerexperte die festgestellte Belastung in je einem 
Brunnen in Bad Tennstedt mit 158 Milligramm Nitrat pro Liter 
(mg/l), in Schwerstedt mit 129 mg/l, in Sambach mit 85 mg/l, 
in Mühlhausen mit 83 mg/l, in Holzthaleben mit 74 mg/l und 
in Oberdorla mit 73 mg/l. Etwas weniger hoch belastet ist das 
Brunnenwasser in Langula mit 61 mg/l Nitrat, in Witterda mit 58 
mg/l und in Görmar mit 56 mg/l. Zu den weiteren Auswertun-
gen der Nitratmesswerte im Unstrut-Hainich-Kreis gelangt jeder 
Interessierte über die interaktive Karte auf der Homepageseite
vsr-gewaesserschutz.de/regionales/thueringen.
Im Unstrut-Hainich-Kreis bestehen die landwirtschaftlichen Flä-
chen zu 92 Prozent aus Ackerflächen. Es dominieren Felder ohne 
Bäume. Diese verschwanden im Zuge der Intensivierung der 
Landwirtschaft. Das leichtlösliche Nitrat im Dünger wird durch 
Regenfälle schnell in tiefere Bodenschichten verlagert. Dort kön-
nen die Feldfrüchte die Nährstoffe nicht mehr zum Wachstum 
verwenden. Im Gegensatz dazu können Bäume mit ihren tiefen 
Wurzeln das in die Tiefe transportierte Nitrat für sich nutzen. 
„Bäume auf den Feldern helfen das Nitrat wieder an die Ober-
fläche zu befördern und so in der Zukunft die Nitratbelastung im 
Grundwasser zu verringern“, berichtet Harald Gülzow.
Diese Agroforstsysteme tragen außerdem zum Klima- und Arten-
schutz bei. Es fehlen bislang jedoch die notwendigen politischen 
und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen, um die breite Umset-
zung zu ermöglichen. Aus diesem Grund haben ein Bündnis von 
Agrarexperten und Beratern in dem Positionspapier „Agroforst 
Jetzt!“ dargelegt, wie notwendig und dringlich die Durchsetzung 
von Agroforstsystemen in Deutschland ist. „Wir unterstützen den 
Aufruf: „Agroforst Jetzt“. Dieser fordert die Bundesregierung 
auf klare Rahmenbedingungen für die Agroforstwirtschaft zu 
schaffen“, berichtet Harald Gülzow. Im Aufruf wird dargelegt, 
dass diese effiziente Form der Landnutzung die Anpassungs-
fähigkeit der Landwirtschaft an den Klimawandel verbessert. 
Durch den Schutz vor Bodenerosion, sowie die Förderung der 
Taubildung können Agroforstsysteme mit einer ertragsstabili-
sierenden Wirkung dazu beitragen, die Lebensmittelversorgung 
auch bei zunehmenden Extremwetterereignissen zu sichern. Auf 
der Homepage agroforst.jetzt können weitere Organisationen, 
landwirtschaftliche Betriebe oder Privatpersonen diesen Aufruf 
unterstützen.

20 Jahre alt. Mit einer Festwoche vom 25. bis 31. August 2025 
feiert Thüringen eines seiner bekanntesten touristischen Aus-
hängeschilder.
Seit seiner Eröffnung im Jahr 2005 zählt der Baumkronenpfad 
zu den beliebtesten Naturerlebnisangeboten Deutschlands. Auf 
rund 540 Metern führt der Weg in luftiger Höhe durch die Kronen 
jahrhundertealter Buchen mitten im größten zusammenhängen-
den Laubwaldgebiet Europas.
Jubiläum als Einladung und Statement zugleich
„20 Jahre Baumkronenpfad sind 20 Jahre Pionierarbeit für Um-
weltbildung, naturnahen Tourismus und einzigartige Urlaubser-
lebnisse. Er gehört zu den ersten seiner Art in Deutschland und 
ist heute ein Wahrzeichen für den Nationalpark Hainich und für 
Thüringen.“, so Christoph Gösel, Geschäftsführer der Thüringer 
Tourismus GmbH.
Mit seiner Lage im Herzen Deutschlands zieht der Baumkronen-
pfad jedes Jahr Besucher aus ganz Deutschland an, von Familien 
bis zu Naturliebhabern, von Schulklassen bis zu internationalen 
Gästen. Neben der touristischen Strahlkraft als Markenbotschaf-
ter für das Reiseland Thüringen ist der Pfad mit seinem Besu-
cherzentrum ein Beispiel für die touristische Erschließung am 
Rande des UNESCO-Weltnaturerbes Hainich.
Festwoche mit Naturhöhepunkten und Familienaktionen
Das Jubiläum wird vom 25. bis 31. August 2025 mit einer Fest-
woche gefeiert. Auf dem Programm stehen Mitmachaktionen für 
Groß und Klein, exklusive Einblicke in das UNESCO-Weltnaturer-
be, Rabatte auf Kombitickets sowie auf ausgewählte Shopartikel.
Über den Baumkronenpfad
Der Baumkronenpfad im Nationalpark Hainich wurde 2005 eröff-
net. Er bietet spektakuläre Ausblicke auf den Buchenwald des 
Nationalpark Hainich und vermittelt auf Augenhöhe mit der Na-
tur spannende Einblicke in die ökologische Vielfalt des Hainich. 
Als Teil des UNESCO-Weltnaturerbes „Alte Buchenwälder und 
Buchenurwälder der Karpaten und anderer Regionen Europas“ 
zählt er gemeinsam mit der UNESCO-Welterbestätte Wartburg 
zu dem bekanntesten und am häufigsten besuchten Ausflugs-
ziel in Thüringen (Gästebefragung Thüringen 2023/2024) und 
prägt den Tourismus in der Welterberegion Wartburg Hainich 
maßgeblich mit.
Weitere Informationen zur Festwoche: www.baumkronen-pfad.de
In fo rmat ionen We l te rbe reg ion War tburg Ha in ich: 
www.kultur-liebt-natur.de und zum Reiseland Thüringen: 
www.thueringen-entdecken.de
Kontakte
Pressestelle der Thüringer Tourismus GmbH
m.neumann@thueringen-entdecken.de
0361 3742219
Pressestelle Welterberegion Wartburg Hainich e.V.
presse@welterbe-wartburg-hainich.de
03603 1232962
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Dörna
25.09. um 09:30 Uhr Seniorenkreis
28.09. um 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit dem Kin-

dergarten; für alle, die nicht an der 
Briefwahl teilgenommen haben, be-
steht die Möglichkeit, im Pfarrhaus an 
der GKR-Wahl teilzunehmen.

12.10. um 10:30 Uhr Gottesdienst
Eigenrode
28.09. um 14:45 Uhr Gottesdienst
Horsmar
27.09. um 19:30 Uhr Orgelkonzert mit KMD Oli-

ver Stechbart
28.09. um 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit der Kinder-

kirche und Kuchenbasar und Suppe 
von den Konfirmanden; für alle, die 
nicht an der Briefwahl teilgenommen 
haben, die Möglichkeit, im Pfarrhaus 
an der GKR-Wahl teilzunehmen.

Kaisershagen
05.10. um 11:00 Uhr Erntedank & GKR-Wahl
18.10. um 14:00 Uhr Kirmesgottesdienst
Lengefeld
28.09. um 14:30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Kuchenba-

sar und Suppe von den Konfirmanden; 
für alle, die nicht an der Briefwahl teil-
genommen haben, besteht die Mög-
lichkeit, im Pfarrhaus an der GKR-
Wahl teilzunehmen.

19.10. um 14:30 Uhr Gottesdienst
Menteroda
20.09. um 20:00 Uhr Orgelkonzert
21.09. um 10:45 Uhr Gottesdienst

(Briefwahl des Gemeindekirchenrates)
05.10. um 10:45 Uhr Erntedankfest (Die Gaben zum Ernte-

dankfest sind bitte am Samstag, den 
04.10.25, in der Zeit von 10:30 bis 
12:30 Uhr in der Kirche abzugeben.)

Reiser
05.10. um 13:30 Uhr Gottesdienst & GKR-Wahl
12.10. um 14:00 Uhr Erntedank & Biertasting
Sollstedt
05.10. um 14:00 Uhr Gottesdienst
Urbach
siehe Aushang
Zaunröden
siehe Aushang

Veranstaltungen / Informationen:
Konzert mit Fahrradkantor Martin Schulze
Am 27. September kommt Fahrradkantor Martin Schulze nach 
Ammern. 18:00 Uhr beginnt das Konzert in der Kirche. Für das 
leibliche Wohl ist im Anschluss gesorgt.

Über den VSR-Gewässerschutz
Der VSR-Gewässerschutz wurde bereits 1980 als Zusammen-
schluss verschiedener Bürgerinitiativen gegründet und setzt sich 
seit über vier Jahrzehnten für sauberes Wasser ein. Das gelbe 
Labormobil ist von April bis September unterwegs um Brunnen-
wasserproben zu untersuchen und Bürger am Informationsstand 
zu informieren. Im Winter werden dann Flüsse und Bäche be-
probt, um festzustellen, inwieweit das Nitrat im Grundwasser zur 
Belastung in den Flüssen und Bächen führt. Für viele Bäche stellt 
das Zusickern des belasteten Grundwassers eine Hauptursache 
für die starke Nitratbelastung dar.
Harald Gülzow
Pressesprecher

Geburtstage der Senioren

Wir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum Geburtstag
Folgende Seniorinnen und Senioren ab dem 70. Lebens-
jahr (welche ihr Einverständnis zur Veröffentlichung ihrer 
Daten gegeben haben) feiern ihren Geburtstag in der Zeit 
vom 19.09. - 17.10.2025:
Ammern
09.10.2025 Frau Regina Colditz 91. Geburtstag

Der Bürgermeister und der Gemeinderat der Gemeinde 
Unstruttal gratulieren herzlich und wünschen allen Jubila-
ren einen ganz besonderen Tag, Glück und Zufriedenheit, 
vor allem viel Gesundheit für das neue Lebensjahr!
Ihr Bürgermeister
Michael Hartung

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in unseren Ortsteilen

vom 19. September 2025 - 19. Oktober 2025

Ammern
28.09. um 10:00 Uhr Oktoberfestgottesdienst
05.10. um 09:30 Uhr Erntedank & GKR-Wahl
Dachrieden
28.09. um 13:30 Uhr Erntedankgottesdienst für alle, die 

nicht an der Briefwahl teilgenommen 
haben, besteht die Möglichkeit, in der 
Winterkirche an der GKR-Wahl teilzu-
nehmen.

07.10. um 09:30 Uhr Proviant für die Seele
11.10. um 17:00 Uhr Kirmesgottesdienst
19.10. um 13:30 Uhr Gottesdienst
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Für Eigenrode und Sollstedt ist das Ev. Pfarr-
amt Rüdigershagen zuständig. Erreichbar ist das 
Pfarramt unter der Tel.-Nr.: 036076/59764 oder per 
E-Mail: Ev.pfarramt-ruedigershagen@t-online.de 
oder connyhartmann@gmx.de.
Gemeindebüro Menteroda
Angelika Broche
Tel.-Nr.: 036029-84467
Fax: 036029-749987
E-Mail: buero-menteroda@suptur-bad-frankenhausen.de
Internet: www.suptur-bad-frankenhausen.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Menteroda
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Für Urbach ist das Gemeindebüro Körner zuständig.
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Urbach
Markus Wiesenfarth
Dammstraße 11, 99998 Körner
Tel.-Nr.: 036025-343951
E-Mail: buero-koerner@suptur-bad-frankenhausen.de
Betreff Seelsorge
Sollte der Wunsch nach einem Haus- oder Krankenhausbesuch 
für Sie oder Ihre Angehörigen bestehen, oder ein Gespräch mit 
einem Pfarrer würde Ihnen weiterhelfen, dann melden Sie sich 
bitte bei einem Kirchenältesten Ihres Vertrauens.
Eine gesegnete Zeit, Gesundheit und Gottes Segen
wünscht Ihnen Ihr Gemeindekirchenrat Urbach
sowie Ihr Pfarrer Andreas Möller.
Sprechzeiten im Pfarrhaus:
Dienstag von 16:00 - 18:00 Uhr und
Donnerstag von 15:00 - 17:00 Uhr
Betreff Seelsorge
Sollte der Wunsch nach einem Haus- oder Krankenhausbesuch 
für Sie oder Ihre Angehörigen bestehen, oder ein Gespräch mit 
einem Pfarrer würde Ihnen weiterhelfen, dann melden Sie sich 
bitte bei einem Kirchältesten Ihres Vertrauens.
Eine gesegnete Zeit, Gesundheit und Gottes Segen,
wünschen Ihnen Ihr Pfarrer Andreas Möller
und Ihr Gemeindekirchenrat Menteroda.

Ausblick Biertasting Reiser
Am 12. Oktober findet um 14:00 Uhr eine Erntedankandacht in 
der Kirche in Reiser statt, anschließend wollen wir 6 Biersorten 
probieren und uns von Marco Fongern zu 5 Themen rund um das 
Bier, von der Antike bis heute, unseren Horizont erhellen lassen. 
Der Eintritt ist frei und der Erlös für die Sanierung des Kirchturms 
in Reiser bestimmt. Anmeldungen an Pfarrer Benjamin Themel.
Ausblick Reformationstag im Pfarrbereich
Am 31. Oktober feiern wir um 17:00 Uhr einen Gottesdienst für 
die Dörfer des Pfarrbereichs Ammern mit Susanne Henning. Im 
Anschluss gibt es leckere Reformationsbrötchen. Im Gottes-
dienst werden die neuen Mitglieder der Gemeindekirchenräte 
eingesegnet und den ehemaligen Mitgliedern wird gedankt und 
Gottes Segen zugesprochen.
Spendenaufruf Orgel Kaisershagen
Bitte unterstützen Sie uns in Form einer Spende bei der Sanie-
rung der Knauf-Orgel in der St. Gotthardi Kirche Kaisershagen
- ab 50 € erhalten Sie eine Plakette in Pfeifenform
- ab 150 € erhalten Sie zu der Pfeife noch einen Platz mit Ihrem 

Namen auf einer Tafel in der Kirche
- ab Ende September laufen wir vom Gemeindekirchenrat 

durch´s Dorf und sammeln
- Spendenquittungen können erstellt werden
- Spende auch per Überweisung möglich.

Kontoverbindung:
Kirchengemeinde Kaisershagen
Empfänger Kirchenkreis Mühlhausen
Iban: DE05 8205 6060 0552 0010 40
Verwendungszweck: Orgel Kaisershagen
Digitaler Schaukasten
Sie wollen auf dem Laufenden sein, was im Pfarrbereich los ist? 
Dann abonnieren Sie den WhatsApp Kanal „Kirche in Ammern, 
Reiser, Kaisershagen, Windeberg und Saalfeld“
Jubelkonfirmation Kirchengemeinde Reiser
Diese findet am 02. November 2025 um 13:30 Uhr in der Kir-
che Reiser statt. Anschließend Kaffee, Kuchen und gemütliches 
Beisammensein im Schützenhaus Reiser. Sie kennen noch wei-
tere Jubilare? Sprechen Sie diese gern darauf an oder leiten 
Sie uns deren Kontaktdaten weiter. Für die Essensplanung und 
die Einsegnung ist es notwendig, dass Sie sich bis zum 01.08. 
im Pfarramt anmelden (wenn ich nicht da bin, bitte auf’s Band 
sprechen) oder bei der Gemeindekirchenratsvorsitzenden aus 
Reiser, Iris Herzig.
Geschichte der Kirche
Wir arbeiten gerade daran, Informationstafeln zur Geschichte 
der Kirche in Ammern, Reiser und Kaisershagen zu erstellen. 
Wer etwas zur Geschichte der jeweiligen Kirche hat, kann es 
mir gerne per Email schicken oder im Pfarramt vorbeikommen. 
Über Hilfe wären wir sehr dankbar.
Sie möchten gerne Ihr Kind taufen lassen oder wünschen sich 
eine Andacht zum Geburtstag oder Ehejubiläum oder einen Be-
such am Krankenbett? Dann zögern Sie nicht und melden sich 
gerne bei mir.
Pfrn. Juliane Themel
Herrenstr. 20 in 99996 Unstruttal (OT Ammern)
03601/ 40 87 85 2 oder juliane.themel@ekmd.de
Für die Orte Ammern, Reiser und Kaisershagen ist Pfar-
rer Benjamin Themel aus Ammern zuständig. Erreichbar ist 
er telefonisch unter 03601/4087850 oder per E-Mail unter 
benjamin.themel@ekmd.de.
Für die Orte Horsmar, Dachrieden, Lengefeld und Dörna ist 
Pfarrerin Juliane Themel aus Ammern zuständig. Telefonisch 
erreichbar ist sie unter 03601/4087852 oder per E-Mail unter 
juliane.themel@ekmd.de.
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Ein Ausflug mit dem Bus  
in den Bärenpark
Anlässlich unseres 40. Geburtstages der KITA „Unstrutspatzen“ 
durften sich die Kinder über eine Busfahrt zum Bärenpark freuen. 
Wir konnten dort neben den großen Braunbären, welche gerade 
mit Melonen und Fischen gefüttert wuiden, auch Wölfe, Pfaue, 
Bienen mit ihrer Königin und andere verschiedene Haustiere 
beobachten. Spannende Erlebnispfade mit Geräuschen von den 
Bären, interessante Lerntafeln, verschiedene Ruhezonen und der 
Spielplatz wurden von unseren Kindern erobert.
Wir lernten viel über eine artgerechte Haltung der Tiere, aber 
auch über das erschreckende Leben von Zirkus- und Gallebären. 
Dies war für alle sehr beeindruckend.
Bedanken möchten wir uns bei dem Kinderfreundlichen Land-
kreis und dem netten Busfahrer Bruno, der einen Zwischenstopp 
für ein leckeres Eis einlegte.
Die Kinder der Unstrutspatzen

Kindertagesstätten

Großer Ausflug der „Luhnewichtel“ zum 
neuen Abenteuerspielplatz

Im Rahmen unserer Som-
mergestaltung haben wir, 
der gesamte Kindergarten 
„Luhnewichtel“, in der 
letzten Ferienwoche einen 
ganz besonderen Ausflug 
unternommen: Mit allen 
Gruppen ging es gemein-
sam mit dem Bus nach 
Niederorschel, wo ein 
neuer, moderner Spiel-
platz auf kleine und große 
Entdecker wartet.
Der Spielplatz bietet viel-
seitige Spielmöglichkeiten 

für alle Altersstufen - von Klettern über Balancieren bis hin zu 
ruhigen Ecken zum Ausruhen und Beobachten. Unsere Kinder 
waren begeistert und haben das vielfältige Angebot ausgiebig 
genutzt.
Für eine kleine Stärkung zwischendurch hatten wir natürlich 
Picknickdecken und Verpflegung im Gepäck. So konnten wir 
es uns im Schatten gemütlich machen und eine schöne gemein-
same Pause genießen.
Zum Mittagessen waren dann alle Kinder wieder wohlbehalten 
und voller spannender Eindrücke zurück im Kindergarten.
Das Team der KiTa Luhnewichtel
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Veranstaltungen

Übersicht der Veranstaltungen  
der einzelnen Vereine

für die Zeit vom 19. September 2025 - 17. Oktober 2025

September
19.09.2025 Jubiläumsfeier SG Ammern
20.09.2025 Jubiläums-Fußballturniere SG Ammern
20.09.2025 Dorf- und Kinderfest in Eigenrode
20.09.2025 Orgelkonzert in Menteroda
20.09.2025 Apfel-/Kinderfest in Horsmar

(Hof der ehemaligen Obermühle)
26.09.2025 Jahreshauptversammlung

Jagdgenossenschaft Reiser
27.09.2025 Orgelkonzert in Ammern
27.09.2025 Orgelkonzert in Horsmar
28.09.2025 Wanderung Waldgenossenschaft Horsmar
29.09. -
30.09.2025

Kinderbasar in Horsmar

Oktober
10.10. -
12.10.2025

Kirmes in Dachrieden

11.10.2025 Tag der offenen Tür in der KiTa Lengefeld
bis 24.10.2025 Lesesommer in der Bibliothek Menteroda
24.10. - 
27.10.2025

Kirmes in Eigenrode

40 Jahre Unstrutspatzen
Die Kita „Unstrutspatzen“ feierte am 22.08.2025 in Horsmar mit 
vielen großen und kleinen Gästen ihr 40-jähriges Jubiläum und 
setzte mit vielen Angeboten, gemeinsamen Essen und einem 
bunten Programm ein Zeichen für Gemeinschaft und Zusam-
menhalt. Die Kinder hatten jede Menge Spaß mit Riesenseifen-
blasen, am Kreativstand und beim Kinderschminken.
Im Haus war eine kleine Fotoausstellung mit Impressionen der 
letzten 40 Jahre vorbereitet und man konnte nach Herzenslust in 
Erinnerungen schwelgen. Für jeden war an diesem besonderen 
Tag etwas dabei und dank der großartigen Zusammenarbeit 
mit den Eltern war das Jubiläumsfest ein rundum gelungenes 
Ereignis und ein absoluter Höhepunkt im Kindergartenjahr 2025.
Das Unstrutspatzen-Team freut sich auf viele weitere gemeinsa-
me Jahre mit allen Akteuren und Unterstützern und bedankt sich 
herzlich bei allen Gästen für die Glückwünsche, die Spenden und 
ganz besonders für das langjährige Vertrauen in die Einrichtung 
sowie für die schöne gemeinsame Zeit.
Das Team der KiTa Unstrutspatzen
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Die Dorfkümmerer

Spielenachmittag in Ammern
Bei unserem letzten Treffen im August haben wir uns im Kul-
turhaus mit unseren Gästen - darunter auch drei Kinder - zu 
verschiedenen Spielen zusammengefunden. 

Es hat allen sehr gut gefallen und viel Freude bereitet.

Die Dorfkümmerer in Ammern

Redaktionsschluss für das Amtsblatt
Abgabe der Artikel: � 29. September 2025
nächster Erscheinungstermin
des Amtsblattes: � 17. Oktober 2025

Um einen Beitrag für das Amtsblatt einzureichen,
senden Sie uns einfach eine E-Mail an

amtsblatt@gemeinde-unstruttal.de

Hinweis über die Verteilung  
des Amtsblattes
Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt über den Verlag LINUS 
WITTICH Medien KG.
Bitte wenden Sie sich, wenn Sie kein Amtsblatt erhalten haben, 
direkt an folgende Telefonnummer: 03677/20500 bzw. per E-
Mail an:

info@wittich-langewiesen.de
Es besteht auch die Möglichkeit, sich ein Exemplar im Bürgerbü-
ro Ortsteil Ammern, Herrenstraße 43 oder im Bürgerbüro Ortsteil 
Menteroda, Holzthalebener Straße 38 abzuholen.

Online ist unser Amtsblatt auf unserer Home-
page (Gemeinde Unstruttal - Rubrik Amtsblatt) 
einzusehen.

Michael Hartung
Bürgermeister

Ammern

Ammern
Wandertag zur „Goldborn-Quelle“
Unser Wandertag im Juli zur „Goldborn-Quelle“ ist buchstäblich 
ins Wasser gefallen. Aber wir hatten trotzdem einen schönen 
Nachmittag, denn mit Roland Herz und seiner Gitarre wurden 
die geplanten Wanderlieder eben am Tisch gesungen. Das Pick-
nick ist auch nicht ausgefallen und hat bei unseren zahlreichen 
Gästen großen Anklang gefunden.
Für die musikalische Umrahmung und die vielen Leckereien 
möchten wir uns bei Roland und den fleißigen Helferinnen herz-
lich bedanken.
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30 Jahre Gemeinde Unstruttal
Zum Jubiläum der Gemeinde Unstruttal hatten wir die Aufgabe, 
das Festzelt zu schmücken. Dafür wurden Teelichthalter gestaltet 
und angefertig. Unsere ständigen Helferinnen haben mit uns 
Girlanden gebastelt, die wir am Zeltdach angebracht haben. 
Auch hier gilt unser Dank für die arbeitsreiche Unterstützung.

Die Dorfkümmerer aus Ammern

Dachrieden

Dachrieden

„Sei still wie ein Mäuschen,
pass auf wie ein Luchs,

sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst du schlau wie ein Fuchs“

(mit KI generiert)

Wir wünschen unseren 2 Schulanfängern 
Romy Vogt und Maya Weinreich viel Spaß in 
der Schule und immer viel Freude am Lernen.
Die Einwohner von Dachrieden
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Dörna

Neuer Treffpunkt für Bewegung und Spiel

Dank an Matthias Bomberg
Ein herzliches Dankeschön geht an unseren Mitbürger Matthias 
Bomberg, der in Eigeninitiative eine Tischtennisplatte auf der 
Grünanlage in Dörna aufgestellt hat.
Mit dieser schönen Geste hat er einen Beitrag zur Förderung 
der Bewegung, Gemeinschaft und sportlichen Betätigung im 
Ort geleistet - für Jung und Alt. Die Platte ist öffentlich nutzbar 
und lädt dazu ein, sich aktiv zu betätigen, sich zu treffen oder 
einfach gemeinsam Spaß am Spiel zu haben.
Solch bürgerschaftliches Engagement verdient große Anerken-
nung. Vielen Dank, Matthias!
Der Ortsteilrat Dörna

Zwischen Tradition und Freundschaft

Kirmes in Dörna 2025
Vom 18. bis 20. Juli wurde in Dörna wieder traditionell die Kirmes 
gefeiert. Den festlichen Auftakt bildete am Freitag der Kirmesgot-
tesdienst in der Kirche, gestaltet von Pfarrerin Frau Themel. Im 
Anschluss wurde bei der Disco ausgiebig getanzt und gefeiert.

Am Samstag wurde, wie es sich gehört, der Kirmesbaum auf-
gestellt - ein Höhepunkt des Wochenendes. Am Abend lud eine 
Band zum Tanz, und gemeinsam mit der Kirmesgesellschaft 
Schierschwende wurde eingetanzt. Die beiden Kirmesgesell-
schaften verbindet seit nunmehr 25 Jahren eine enge Freund-
schaft, die an diesem Abend gebührend gefeiert wurde.

Der Sonntag begann früh: Ab 7 Uhr spielte die Band Ständchen 
durchs ganze Dorf. Danach folgte ein geselliger Frühschoppen. 
Am Nachmittag standen dann die jüngsten Besucher im Mittel-
punkt - beim Kindertanz konnten sie sich austoben und mitfeiern. 
Ein besonderer Abschluss war die Kirmespredigt mit anschlie-
ßender Kirmesbeerdigung - ein Brauch, der nach vielen Jahren 
endlich wieder in Dörna stattfand.

Ein herzlicher Dank geht an den Bauhof der Gemeinde Unstruttal 
für die zuverlässige Pflege des Ortes - insbesondere das Ra-
senmähen und die Sauberkeit rund um das Festplatzgelände. 
Ein ganz besonderer Dank gilt der Kirmesgesellschaft Dörna: 
Mit großem Engagement und viel Eigeninitiative haben sie die 
gesamte Organisation der Kirmes - vom Zeltaufbau bis zum Aus-
schank - gestemmt. Da in Dörna die öffentlichen Räumlichkeiten 
begrenzt sind, ist die Kirmesgesellschaft darauf angewiesen, 

Chorfest in Dachrieden

Ein Fest der Musik und Gemeinschaft
Am 23. August lud der Männergesangverein Dachrieden e. V. 
zum Sängerfest nach Dachrieden ein. 

Der Einladung folgten die Männerchöre aus Langula, Holzsußra, 
Felchta und Großburschla sowie die gemischten Chöre „Echo 
Sollstedt“ und die „Kantorei Helbe-Notter“.

Trotz zwei kleiner Regenschauer konnten sich die Besucher über 
ein abwechslungsreiches musikalisches Programm freuen. Die 
Chöre boten zur Freude aller Gäste einen gelungenen Mix aus 
klassischen, volkstümlichen und modernen Liedern.

Besonders gefreut hat sich der Verein über den Besuch des 
Ortsteilbürgermeisters Marco Weidner, des Bürgermeisters der 
Gemeinde Unstruttal, Michael Hartung, sowie des Landtagsab-
geordneten Jonas Urbach. In ihren Grußworten würdigten sie 
das große Engagement der Chöre und betonten die verbindende 
Kraft der Musik im gesellschaftlichen Miteinander.

Ein besonderer Moment des Tages war die Ehrung langjähriger 
aktiver Sänger. Der Vereinsvorsitzende Andreas Schadeberg 
und Ortsteilbürgermeister zeichneten Manfred Schöpfer, Reiner 
Schöpfer und Axel Großmann für jeweils 50 Jahre sowie Jürgen 
Münsberg für 20 Jahre aktives Singen im Chor aus.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Neben einer 
großen Auswahl an selbstgebackenem Kuchen wurden Gegrilltes 
und erfrischende Bowle angeboten und wurde gerne angenom-
men.

Unser Sängerfest war ein schönes Zeichen für lebendige Chor-
kultur und ein gelungenes Beispiel für gelebte Gemeinschaft. Ein 
herzlicher Dank gilt allen helfenden Händen, den mitwirkenden 
Chören und allen Gästen, die diesen Tag zu einem besonderen 
Erlebnis gemacht haben.

Ein Wiedersehen ist bereits in Sicht: Spätestens in drei Jahren 
lädt der Chor anlässlich seines 100-jährigen Bestehens erneut 
zum Sängerfest ein.

Im Männergesangverein Dachrieden singen aktuell Männer im 
Alter zwischen 19 und 85 Jahren - teils sogar drei Generatio-
nen innerhalb einer Familie, was schon eine Besonderheit ist. 
Besonders erfreulich ist, dass seit dem letzten Jahr zwei neue 
Sänger unseren Chor bereichern.

PS: Übrigens unser Männerchor freut sich über Verstärkung. 
Wer also gern singt, egal ob unter der Dusche oder im Auto 
und dabei noch nette Leute treffen will, ist bei uns goldrichtig!! 

Notenkenntnisse sind kein Muss, gute Laune reicht für´s Erste - 
einfach mal reinschnuppern - Wir beißen nicht - wir singen nur.

Kontakt über Andreas Schadeberg 036023/18383

Andreas Schadeberg
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Eigenrode

Eigenrode

Brunnenfest 2025 in Eigenrode
Bereits zum 178. Mal wurde am 03.08.2025 in Eigenrode das 
traditionelle Brunnenfest gefeiert.

Die Not war groß und so wurde 1846 damit begonnen einen 
Dorfbrunnen zu graben. Erst in 46 Meter Tiefe traf man auf eine 
Wasserader. Seither wird jährlich daran erinnert, indem man 
nach einem Umzug durch Eigenrode einen Gottesdienst am 
geschmückten Brunnen hält und im Anschluss im Anbau vom 
Bürgerhaus gemütlich beisammensitzt. In diesem Jahr gab es 
zwar kein Wasser aus dem Brunnen, aber (leider) von oben. 
Musikalisch wurde der Umzug mit viel Trommelwirbel beglei-
tet. Gleich zwei Pfarrer begleiteten uns an diesem Nachmittag. 
Pfarrer Frobenius wurde von Pfarrer Quellmalz unterstützt. Ge-
meinsam sangen und beteten sie für unsere Dorfgemeinschaft.

Für den gemütlichen Teil nach dem Gottesdienst halfen wieder 
einige engagierte Einwohner. Musikalisch stand ein Alleinun-
terhalter auf der Bühne, der ein tolles Programm für Jung und 
Alt bot. Gegen Hunger und Durst gab es einen einladenden 
Kuchenbasar sowie Bratwurst und Steaks vom Grill.

Die Kinder erfreuten sich über Hüpfburg, Kinderschminken, 
Stofftaschen und Holzteile bemalen sowie lustigen Spielen.

Der Ortsteilrat dankt allen, die zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben - insbesondere den Kuchenbäckerinnen, dem 
Thekenteam, den Grillmeistern sowie den engagierten Helferin-
nen und Helfern bei der Kinderbetreuung.
Kathleen Kleidt
Mitglied im Ortsteilrat

zahlreiche Zelte zu errichten, um das Fest überhaupt in diesem 
Rahmen feiern zu können. Dieser enorme Einsatz ist nicht selbst-
verständlich und verdient höchste Anerkennung.

Ein herzlicher Dank gilt außerdem allen Bürgerinnen und Bür-
gern, die während der Kirmestage ihr Grundstück gepflegt und 
sich in guter Tradition am Fest beteiligt haben, indem sie ge-
meinsam mit uns gefeiert haben.
Wir freuen uns schon auf die Kirmes im nächsten Jahr!
Der Ortsteilrat Dörna

Neubau der Struther Straße in Dörna 
erfolgreich abgeschlossen
Nach langer Planungsphase und intensiven Gesprächen ist 
es gelungen, den dringend notwendigen Neubau der Struther 
Straße in Dörna erfolgreich umzusetzen. Dadurch konnte der 
Hochwasserschutz für Dörna gesichert und weiter aufrechter-
halten werden.
Besonders erfreulich ist, dass durch den Ausbau nun wieder die 
uneingeschränkte Erreichbarkeit des alten Festplatzes sowie die 
Zufahrt für Rettungsfahrzeuge gewährleistet ist. Veranstaltun-
gen wie das traditionelle Waldfest sind somit künftig problemlos 
erreichbar - ein wichtiger Schritt für das kulturelle und gesell-
schaftliche Leben im Ort.
Die Umsetzung dieses Projekts war in finanzieller und organi-
satorischer Hinsicht eine große Herausforderung. Umso mehr 
gebührt allen Beteiligten großer Dank. Besonders hervorzuheben 
ist die konstruktive Zusammenarbeit mit der Gemeinde Unstrut-
tal unter der Leitung von Bürgermeister Michael Hartung.
Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an Firmen und Ge-
nossenschaften und alle im Revier Dörna tätigen Jäger.
Durch das gemeinsame Engagement all dieser Akteure konnte 
die Finanzierung gesichert und die Planung in die Tat umgesetzt 
werden. Die Ausführung der Baumaßnahme übernahm nach 
sorgfältiger Abstimmung eine Firma, die für die verlässliche und 
fachgerechte Umsetzung besonderer Dank gilt.
Der Neubau der Struther Straße ist ein Beispiel dafür, wie durch 
Zusammenarbeit und Ausdauer wichtige Infrastrukturprojekte 
auch in kleinen Orten erfolgreich realisiert werden können - zum 
Wohl der Bürgerinnen und Bürger von Dörna.
Der Ortsteilrat Dörna

�
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Ein weiteres Highlight an diesem Tag war der Wettkampf um den 
Pokal als Gröleigenröder. Die Kinder gaben alles - das Publikum 
hätte gern Gehörschutz gehabt. Am Ende der drei Durchgänge 
konnte sich Franziska aus Eigenrode gegen alle anderen Laut-
starken behaupten. In 1 Meter Entfernung zum Messgerät er-
zielte sie eine Lautstärke von 115 Dezibel!
Ein großer Dank an alle Helferinnen und Helfer, die trotz ein-
setzenden Regen standhielten und so für einen gelungenen 
Nachmittag sorgten.
Kathleen Kleid
Mitglied im Sportverein „Frohsinn“ e.V. Eigenrode

Horsmar

HorsmarSportfest in Eigenrode am 02.08.2025
Unser diesjähriges Sportfest lockte trotz trüber Wetterprognose 
wieder zahlreiche Sportbegeisterte von Nah und Fern auf den 
Sportplatz nach Eigenrode.
In einem Fußballturnier, bei dem ausschließlich Nichtprofis ge-
geneinander antreten, ging es vor allem um Fairness und Team-
geist.

Am Ende siegte die Mannschaft aus Beberstedt, die sich ge-
gen die Mannschaften Eigenrode, Kaisershagen und Kaiserode 
erfolgreich durchsetzte. Nicht nur die Großen mussten sich für 
einen Pokal ins Zeug legen. Für die Kleinen wurde eine Kin-
derolympiade veranstaltet. In sechs verschiedenen Diszipli-
nen mussten die Kinder gegeneinander antreten. Es ging um 
Schnelligkeit, Konzentration und Stärke. Sieger waren Marlon 
aus Beberstedt (1. Platz), Franziska und Lara aus Eigenrode (2. 
und 3. Platz).
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Liebe Kaisershagenerinnen und 
Kaisershagener,
leider muss ich euch mitteilen, dass auf dem Spielplatz eine 
Sachbeschädigung stattfand. Die Rutsche wurde von innen 
mit Farbe beschmiert. Dieses ist eine Sachbeschädigung nach 
StGB (Strafgesetzbuch) und kann geahndet werden. Ich bitte 
euch dieses Thema bei euch in den Familien anzusprechen. 
Das muss nicht sein!!!

Lars Pinternagel
Ortsteilbürgermeister

Neu im Amt
Bettina Portwich, Jahrgang 85, hat zur jüngsten Jahrshaupt-
versammlung der FFW Kaisershagen das Amt der Vereins-
vorsitzenden übernommen. Sie folgt damit Sabine Bischoff, 
die dem Verein gut 10 Jahre vorstand. Dafür gebührt ihr ein 
großes Dankeschön.
Bettina Portwich ist kein Neuling im Verein. Zurzeit geht es 
vor allem um eine Neufindung unter den Mitgliedern, um das 
dörfliche Leben weiterhin bei allen traditionellen Veranstal-
tungen zu unterstützen und zu prägen. Das Hauptaugenmerk 
liegt zurzeit, Mitten im schönsten Sommer, auf der Vorbe-
reitung des diesjährigen Weihnachtsmarktes. Wir dürfen 
schon mal den 6. Dezember 2025 im Kalender markieren. 
Da kommt der Nikolaus. Die Vereinsmitglieder bereiten dann 
nicht nur den Spaß für die Kinder vor, sondern auch für uns 
Erwachsene. Seien wir alle gespannt.
Die Kaisershagener wünschen Bettina Portwich ein glück-
liches Händchen und Erfolg im Amt.
SaSch-Kshg

Schweißtreibend
Auf dem Hof der Freiwilligen Feuerwehr wird derzeit mit sehr 
viel Muskelkraft aus einem alten Schuppen ein neuer Lageraum 
für Equipment der Feuerwehr und des Vereins vorbereitet. Die 
Gemeinde Unstruttal steuert das Material bei. Die erforderliche 
Arbeitszeit bringen Kameraden der FFW auf.
SaSch-Kshg

Herzliche Einladung zum Apfel-/
Kinderfest am 20.09.2025
Der Heimatverein und die Naturfreunde laden am 20.09.2025 
auf den Hof der ehemaligen Obermühle in Horsmar herzlich zum 
Apfel-/Kinderfest ein.

- 15:00 Uhr köstliche Apfel-Back-Kreationen
- Programm der Unstrutspatzen
- Spielen wie die Großeltern
- Märchenstunde
- Krach am Bach mit Udo
- 18:00 Uhr Kostproben aus der Klimaküche

Euer Heimatverein Horsmar und die Naturfreunde

Kaisershagen

Kaisershagen
Die Einwohner und 
Einwonerinnen aus 
Kaisershagen, wünschen 
Manfred und Gudrun 
Gädtke alles Gute zur 
Golden Hochzeit. Auf 
weitere glückliche 
gemeinsame Jahre mit viel 
Gesundheit.

Lars Pinternagel
Ortsteilbürgermeister

Die Einwohnerinnen und 
Einwohner aus Kaisershagen 
wünschen Dir liebe Ellen, 
alles Gute und viel 
Gesundheit zu deinem  
70. Geburtstag.

Lars Pinternagel
Ortsteilbürgermeister
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Nachruf
Tief erschüttert nehmen wir Abschied 

von unserem aktiven Mitglied

Ronald Koch
5. Dezember 1955 - 3. August 2025

Mit ihm verliert die Schützen-
Compagnie 1875-1995 e.V. zu 
Lengefeld einen guten Freund, 
treuen Kameraden und 
geschätzten Wegbegleiter, der 
im Jahr 2024 zum Schützenkö-
nig gekrönt werden konnte.
Wir werden ihn stets in guter Er-
innerung behalten und ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Gemeinschaft der Mitglieder der
Schützen-Compagnie 1875 zu Lengefeld

Peter Sellmann
Vorsitzender

Menteroda

MenterodaMenteröder Adventskalender 2025
Nachdem es zu unserer großen Freude bereits Anfang Juni die 
ersten Nachfragen zu einer 4. Auflage des Menteröder Advents-
kalenders gab, soll nun auch hier noch einmal auf unsere tolle 
Vorweihnachtsaktion hingewiesen werden.
Es ist zwar noch etwas Zeit, und wir sind alle noch im Sommer-
modus und hoffen auf einen schönen Herbst, aber ganz fix sind 
die Wochen vergangen, und schon bald beschäftigen sich alle 
wieder mit der schönen Weihnachtszeit.
Und genau diese Vorweihnachtszeit ist in Menteroda nun schon 
drei Jahre durch unseren Menteröder Adventskalender zu etwas 
ganz Besonderem geworden. Das Dorf ist zusammengerückt, 
Kontakte wurden gefestigt, Freundschaften sind entstanden, 
und jedermann hatte an beinahe allen Tagen zwischen dem 
1. Advent und Heiligabend die Chance auf gemeinsame Zeit, 
weihnachtliches Ambiente, Lieder, Konzerte, Kinderprogramm, 
herrlich herausgeputzte Höfe und Hallen sowie die leckerste 
Verpflegung und Getränke aller Art. Wer sich das entgehen ließ, 
hat wirklich etwas verpasst. Für eine ebenso schöne Adventszeit 
im Jahr 2025 sind bereits erste Vorbereitungen angelaufen, und 
es werden noch Gastgeber für die Türchen gesucht.
Jeder kann sein Türchen ganz individuell gestalten. Vorgesehen 
ist ein Zeitfenster von ein bis zwei Stunden am späten Nachmit-
tag. Üblicherweise beginnt es zwischen 17:00 Uhr und 18:00 Uhr, 
sodass jeder auch nach einem ganz normalen Alltag die Mög-
lichkeit hat, im Anschluss alles wieder an seinen ursprünglichen 
Platz zu bringen und in den Feierabend zu gehen. Dass dies hin 
und wieder anders verlief und besondere Ausmaße annahm, lag 
dann wohl am geschätzten Gastgeber und seinen Ideen zum 
Kalendertürchen. Eine Kanne Glühwein oder Tee, Plätzchen oder 
Fettbrote - es muss keine Vollverpflegung für den Abend gestellt 
werden. Es braucht auch kein Programm für die Kinder oder den 
Zugang zu den privaten sanitären Anlagen.

Lengefeld

150 Jahre Schützen-Compagnie 
1875 zu Lengefeld 2025
Am 3. August 2025 feierte die Schützen-Compagnie zu Lenge-
feld ihr 150-jähriges Bestehen sowie das 30-jährige Jubiläum 
seit der Wiedergründung im Jahr 1995.

Nach einem musi-
kal ischen Früh-
schoppen und ei-
nem fe ier l ichen 
Gottesdienst be-
gann um 13 Uhr der 
Festumzug, beglei-
te t  vom Spie l -
mannszug. Unter 
den Ehrengästen 
befanden sich der 
Präsident des Thü-

ringer Schützenbundes Stephan Thon, der Vertreter des Land-
rates Jeremy Schmalz, Kreisschützenmeister Manfred Müller, 
Bürgermeister Michael Hartung der Gemeinde Unstruttal, Land-
tagsabgeordneter Jonas Urbach, Ortsteilbürgermeister Maik 
Schwabe sowie zahlreiche Abordnungen von insgesamt 14 
Gastvereinen. Der Umzug führte zunächst zur Kranzniederlegung 
am Kriegerdenkmal.
Im Anschluss wurden traditionsgemäß die Majestäten des Ver-
eins abgeholt. Trotz leichten Nieselregens zog der Festzug über 
mehrere Stationen und begrüßte die amtierenden Würdenträger: 
den Vogelkönig aus dem Jahr 2024 Walter Diemann, die aktu-
elle Vogelkönigin Maritta Sellmann sowie die Bürgerschützen-
königin Amelie Fütterer und den Schützenkönig Jochen Acke, 
diese erhielten ein Ehrensalut und die feierliche Übergabe der 
Schützenscheiben.
Nach dem Umzug fand auf dem Anger - nun bei freundliche-
rem Wetter - die offizielle Proklamation statt, durchgeführt vom 
Vereinsvorsitzenden Peter Sellmann, der seit über 20 Jahren an 
der Spitze des Vereins stehe und das große Jubiläum nutzte, 
um verdiente Mitglieder für ihr langjähriges Engagement auszu-
zeichnen und den neuen Majestäten die Ketten zu überreichen

Schützenkönig Jochen Acke
Vogelkönigin Maritta Sellmann

1. Ritter David Zimmer
2. Ritter Maik Diemann

Wie bei Jubiläen üblich, wurden Gastgeschenke überreicht. 
In diesem Jahr entschied man sich für einen Fahnennagel als 
bleibendes Erinnerungsstück, das durch ein Vorstandsmitglied 
übergeben wurde.
Dank der hervorragenden Zusammenarbeit mit den örtlichen 
Vereinen - dem Kirmesverein unter Silvio Pfeil, der Feuerwehr 
unter Roland Fütterer, dem Karnevalsclub mit Olaf und Sindy Mi-
chael sowie deren zahlreichen engagierten Mitgliedern - konnte 
das Fest in einem würdigen Rahmen gelingen. Die Organisation 
in allen Bereichen trug wesentlich zum Erfolg bei. Den vielen Hel-
fern sprach Sellmann, seinen aufrichtigen Dank aus; im Herbst 
wird zu einer Dankesfeier ins Schützenhaus eingeladen.
Musikalische Umrahmung zum Kaffee, Kuchen, guten Gesprä-
chen und gelebtem Traditionsbewusstsein setzte die Schützen-
Compagnie mit diesem Jubiläum ein starkes Zeichen für die 
Bewahrung und Pflege des Schützenwesens.
Peter Sellmann im Auftrag des Vereins
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beider Vereine möglich. Dabei beschränkte sich die Arbeit kei-
neswegs auf den Veranstaltungstag: Schon in den Tagen zuvor 
wurde aufgebaut, organisiert, vorbereitet - und natürlich auch 
danach wieder aufgeräumt und zurückgebaut. Ein Kraftakt, der 
zeigt, wie viel Herzblut in Reiser steckt.
Ein besonderer Dank gilt unserem Pfarrer Benjamin, der uns 
tatkräftig unterstützt und die Kirche für diese besondere Ver-
anstaltung geöffnet hat.
Auch wenn das Sommerkino vielleicht nicht ganz so stark be-
sucht war, wie wir es uns im Vorfeld erträumt hatten, war die 
Resonanz der Anwesenden durchweg positiv. Viele Besuche-
rinnen und Besucher äußerten bereits den Wunsch, dass es im 
nächsten Jahr eine Wiederholung geben soll. Besonders schön 
war zudem, dass Gäste aus Bayern mit einer Anreise von über 
400 Kilometern extra nach Reiser gekommen sind, um unser 
Sommerkino zu besuchen. Vielleicht waren es die Filme - viel-
leicht aber auch unsere Thüringer Rostwürste, die den Ausschlag 
gegeben haben.
Unterm Strich bleibt damit ein gelungener Tag mit besonderem 
Flair, leckeren Speisen, tollen Begegnungen und echtem Kino-
gefühl in der Kirche. Für uns alle ist das nicht nur eine schöne 
Erinnerung, sondern auch ein Ansporn für die kommenden Ver-
anstaltungen. Mit so viel Teamgeist, Leidenschaft und Unter-
stützung aus der Dorfgemeinschaft werden wir auch in Zukunft 
zeigen, dass Reiser mehr kann - und wir freuen uns schon jetzt 
auf die nächsten gemeinsamen Projekte! An dieser Stelle möch-
ten wir uns nochmals herzlich bei allen helfenden Händen und 
Unterstützern bedanken.

Heimatverein Reiser e.V. Kirmesverein Reiser e.V.
Vorsitzender,
Silvio Bomberg

Vorsitzender,
Robert Schöbitz

Sollstedt

SollstedtNeue Willkommensschilder in Sollstedt

Was lange währt, wird endlich gut.
Am 09.08.2025 wahr es endlich soweit und in Sollsedt wurden 
die neuen Willkommensschilder feierlich eingeweiht. Bei Kaffee 
und Kuchen sowie Rostwürstchen vom Grill und natürlich bei 
dem ein oder andere Kaltgetränk konnten wir gemeinsam mit 
einigen Gästen aus dem Dorf die neuen Schilder bestaunen.

(Foto von links der Ortsteilrat Sollstedt,Ortsteilbürgermeister 
Tobias Schill, Bürgermeister Michael Hartung.)

Natürlich wussten es alle zu schätzen - vor allem die Eltern -, 
dass zu jedem Türchen auch traumhafte Möglichkeiten zum 
Weihnachtsbasteln, Spielen, Stockbrot, Märchen, Malen, Toben 
u. Ä. für die Kinder angeboten wurden. So konnten eben auch 
die Eltern mal ein Stündchen abschalten und die Geselligkeit 
genießen.
Genau das ist das Ziel: Geselligkeit und Weihnachtsfeeling er-
leben. Die Menteröder sind schon ein verrückter Haufen, und 
scheinbar gibt es hier viele tolle Menschen und allerbeste Freun-
de. So hoffen wir, dass auch in diesem Jahr wieder ein Menter-
öder Adventskalender mit ganz vielen Türchen zustande kommt.
Für Nachfragen zu den Türchen ist ein Kontakt möglich über:
0151 12921943
Wir freuen uns auf die Weihnachtszeit und wünschen bis dahin 
allen eine gute Zeit.
Antje Jünemann und Freunde

Reiser

Reiser
Sommerkino 2025 in Reiser
Am 23. August 2025 haben der Heimatverein und der Kirmes-
verein das Sommerkino im Unstruttal, Ortsteil Reiser, in unserer 
Kirche veranstaltet.
Gleich drei Filmvorstellungen standen auf dem Programm - für 
jede Altersgruppe etwas:
• eine gemütliche Nachmittagsvorstellung für unsere Mitmen-

schen, die den Stress des Arbeitsalltags schon hinter sich 
gelassen haben,

• eine Kindervorstellung mit strahlenden Gesichtern und kleb-
rigen Fingern (Popcorn sei Dank),

• sowie eine abendliche Vorstellung für alle ab 14 Jahren, bei 
der es dann auch mal etwas lauter werden durfte.

Damit niemand mit knurrendem Magen den Abspann erleben 
musste, haben wir kulinarisch alles aufgefahren, was Reiser zu 
bieten hat - und noch ein bisschen mehr. Frisch frittierte Pom-
mes, Popcorn direkt aus der Maschine, saftige Rostwürste und 
Steaks vom Grillmeister, Slush-Eis in bunten Farben (ja, auch 
mit Erwachsenentopping!) und natürlich Kaffee und Kuchen, 
liebevoll gebacken von den Einwohnerinnen und Einwohnern 
unseres Dorfes. Dazu ein reichhaltiges Getränkeangebot, von 
erfrischend alkoholfrei bis gesellig alkoholisch. Kurz gesagt: Wer 
hungrig nach Hause ging - oder erst gar nicht gekommen war 
- war selbst schuld.
Für die Veranstaltung wurde kein Eintritt genommen. Alles, was 
an diesem Tag geboten wurde, war ausschließlich durch den 
Einsatz und das Engagement der Mitgliederinnen und Mitglieder 
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Waldgenossenschaft Urbach

Einladung
Am Samstag, den 11.10.2025 findet um 16.00 Uhr

im Saal der Gemeindeschänke Urbach unsere diesjäh-
rige Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung der Ver-

sammlung
3. Feststellung der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit
4. Wahl des Rechnungsprüfers
5. Kassenbericht des Rechnungs-

führers für das Jahr 2024
6. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
7. Entlastung des Vorstandes
8. Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplanes für das 

Jahr 2025/26
9. Vorstellung der Beschlussvorlagen mit Diskussion und 

Abstimmung
10. Vorstandswahl
11. Schlusswort des Vorsitzenden

Im Anschluss an die Versammlung lädt der Vorstand die 
Mitglieder zu einem gemütlichen Beisammensein ein, für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Zum Punkt 10 der Tagesordnung
Wir bitten um Wahlvorschläge, diese können bis zum Tag 
der Wahl (11.10.2025) schriftlich bei den Mitgliedern des Vor-
standes oder per Email an daniel.kempen@forst.thueringen 
abgegeben werden. Wir wählen den Vorsitzenden, den stell-
vertretenden Vorsitzenden, den Rechnungsführer und ein 
weiteres Vorstandsmitglied als Schriftführer.
Zum Punkt 3 der Tagesordnung
Sollte bei der Versammlung Beschlussunfähigkeit festge-
stellt werden, wird sofort nach Schließung der Versammlung 
eine neue Versammlung mit gleicher Tagesordnung einbe-
rufen. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die 
Versammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der dann vertre-
tenen Anteile beschlussfähig ist. (§ 8 Absatz 3 der Satzung)
Zum Punkt 4 der Tagesordnung
Wahlvorschläge können bis zum Wahltag (11.10.2025) beim 
Vorstand der Waldgenossenschaft abgegeben werden.
Daniel Kempen
Vorsitzender

Ich möchte mich bei allen Mitwirkenden und fleißigen Helfern 
bedanken, die viel Zeit und mühen in dieses Projekt investiert 
haben.
Wie es schon in der Einladung schön und ganz auf den Punkt 
geschrieben war, sollen diese Schilder nicht nur auf unsere herz-
lichste Gastfreundschaft in Sollstedt aufmerksam machen, son-
dern und das ist sehr wichtig sie sollen zeigen, was wir für unse-
ren Ort mit gemeinschaftlichem Engagement erreichen können.

Tobias Schill
Ortsteilbürgermeister

Herzlichen Glückwunsch zur 
Einschulung in Sollstedt
Es war mir wieder eine Freude einen neuen Abc-Schützen zu 
seiner Schuleinführung in diesem Jahr am 09.08.2025 in Solls-
tedt zu beglückwünschen. Ich wünsche Dustin Abe eine neue 
spannende und schöne, vor allem aufregende Zeit in der Schule.
Natürlich gab es auch wieder vom Ortsteilbürgermeister eine 
kleine Zuckertüte mit Leckereien und Überraschung.

Tobias Schill
Ortsteilbürgermeister


